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kommunal :

Wiens neuer umweltschutz - messwagen einsatzbereit

2 Wien , 18 . 5 . ( rk ) Wiens neuer umweitschutz - messwagen - ein

Spezialfahrzeug der staedtischen Versuchs - und forschungsanstalt

und rollendes labor fuer vielfaeltige aufgaben zum schütz der

staedtischen umwett - ist einsatzbereit , stadtraetin dr . maria

schau mayer wird das fahrzeug am freitag , dem 25 . mai,
im rahmen einer

presse praesentation

in der Versuchs - und forschungsanstalt der stadt Wien vorstetlen.

wir laden sie zu dieser Veranstaltung herzlich ein.

bitte merken sie vor:
zeit : freitag , 25 . mai , 10 . 30 uhr.

ort : Versuchs - und forschungsanstalt der stadt Wien

( pruefhalle ) , 11 , r innboeckstrasse 15.

0928
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k o m m u n a L :

188 . 000 quaclratmet er oeff ent Liehe gr uenf L aechen mehr

1 Wien , 18 . 5 . ( rk ) im vergangenen jahr wurde die oeffent Liehe

gartenfLaeche in Wien um 188 . 000 quadratmeter auf 16 . 568 . 000

quadratmeter erhoeht . diese Steigerung entfaellt zur gaenze auf
oeffentliche gartenanLagen in der Verwaltung der stadt Wien , die

nun 1 3,600 . 000 quadratniet er ausmachen.
der wald - und wiesenguertel einschliesslich Lainzer tier-

garten und lobau und die gruenanlagen bei wohnhaeusern sind
hier nicht mitgerechnet , die groessten oeffent liehen gartenanlagen
sind schoenbrunn mit 160 hektar , donaupark mit 85 hektar , augarten
mit 52 hektar , tuerkenschanz park mit 15 hektar und stadtpark mit

11,4 hektar.
diese interessanten angaben kann man dem soeben veroeffent-

lichten 77 statistischen taschenbuch der stadt Wien 1972 ’ ’ entnehmen,
das ueber den buchhandel oder den verlag Jugend und volk um

10 Schilling bezogen werden kann.
dem taschenbuch ist weiter zu entnehmen , daß die zahl der

kraftfahr zeuge im vergangenen jahr um 26 . 359 auf 466 . 043 ge¬

stiegen ist . diese Zunahme entfaellt praktisch zur gaenze auf

Personenwagen . ( Steigerung um 26 . 291 auf 371 . 745 ) . einem kleinen

airstieg der zahl der Lastwagen und Omnibusse steht ein ebenso gering

fuegiger rueckgang bei motorraedern und rollern gegenueber.
parallel dazu stieg die zahl der verkehrsunfaelle um 344 auf
15 . 054 , die der dabei verletzten personen um 249 auf 10 . 448 und
die der todesopfer um acht auf 208.

neu sind im taschenbuch unter anderem ein index der wiener

industrieproduktion und ein ausfuehrlicher ueberblick ueber die

bauwirtschaft , die beschaeftigungsstatistik spiegelt die absolute

vollbeschaeftigung wieder : im jaenner gab es mit 744 . 229 be-

schaeftigten die niedrigste zahl , im nove .mber mit 764 . 61 7 die
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hoechste . diese geringe Schwankung ist so gut wie zur gaenze auf
die unterschiedliche beschaef tigung von gastarbeitern zurueck-
zufuehren.

das ' taschenbuch enthaelt noch eine grosse zahl anderer
interessanter daten - bis zur mitteilung , dass es voriges jahr
in Wien 2 . 714 totozwoelfer mit einer gewinnsumme von 9,75 milLionen

Schilling gab.
091 5
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kommunal :

kommende vvoche ist zahn - gesundheitstag:
23 . 000 kinder erhalten zahnpflegebeutel

3 Wien , 18 . 5 . ( rk ) kommenden mittwoch , den 23 . mai , findet
in Wien der zahngesundheitstag 1973 statt , vor nunmehr dreizehn

jahren vom gesundheitsamt der stadt Wien eingefuehrt , wird

in Zusammenarbeit mit den lehr kraeften , an diesem tag in den
wiener pflichtschulen die ’ ’ laestige’ J

, aber doch so notwendige
pflege der zaehne behandelt und diskutiert werden , darueber
hinaus wird jeder schueler der 1volksschuLklassen einen ’ ’ zahn-

pflegebeutel ’ 5
, in dem sich die notwendigsten untensilien zur

richtigen Zahnpflege befinden , erhalten , im heurigen jahr werden

es rund 23 . 000 kinder sein , die kosten dieser aktion traegt zur
haelfte die oesterreichische gesellschaft fuer zahnhygiene , zur
haelfte die stadt Wien.

in der bundeshauptstadt wurde bereits im jahr 1923 mit einer

konsequenten beobachtung des gebisses bei den Schulkindern begonnen,
alljaehrlich untersuchen schulzahnaerzte die schueler aller wiener

staedtischen schulen und sorgen dafuer , dass schadhafte zaehne

repariert werden , so wurden im Schuljahr 1971/72 in den wiener
volks - und hauptschulen 107 . 183 kinder einmal , 89 . 520 kinder

zweimal untersucht , von den 107 . 183 Schulkindern musste sich fast

ein viertel einer Zahnbehandlung unterziehen , im vergleich dazu:

1960 hatten noch 60 Prozent der Schulkinder eine Zahnbehandlung

notwendig .
Primarius b i n d e r , Leiter der zentraljugendzahnklinik

der stadt Wien , fuehrt das erfreuliche sinken der zahl der zahn-

erkrankungen bei den Schulkindern vor allem auf die fluor-

tabletten - aktion des gesundheitsamt es der stadt Wien zurueck.

waehrend im jahre 1964 - zu diesem Zeitpunkt waren die schueler

der 4 . hauptschulklassen noch nicht in die fluor - tabletten-

aktion mit ein bezogen gewesen - die I4jaehrigen durchschnittlich

noch neun kariesbefallene zaehne hatten , betrug die zahl der
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sanierungsbeduerftigen zaehne bei den 14jaehrigen im jahre 1970

nur noch fuenf . die zahnkaries konnte also um rund 50 Prozent

reduziert werden , die fluoride in der bevoetkerung als ’ ’ gifte ’ ’

hinzustellen waere daher , nach meinung von prim , binder verant¬

wortungslos . eine einstellung der fluor - aktion . kaeme einer echten

schaedigung der Volksgesundheit gleich.
0941
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kommunal :

keine verkehrsmassnahmen in der kommenden woche

4 Wien , 18 . 5 . ( rk ) in der kommenden woche beginnen keine

groesseren bauarbeiten im bereich der wiener Strassen , ausgenommen

der baubeginn des unterfahrungsbauwerks beim simmeringer bahn-

schranken , über das ausfuehrlich berichtet worden ist und das

die sperre der simmeringer hauptstrasse zur folge hat . die

Umleitung nach schwechat erfolgt ueber die route etrichstrasse -

saengerstrasse - dreherstrasse.
*0942
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Lokal :

berufsschueLer kauften zwei rettungswagen

6 Wien , 18 . 5 . ( rk ) unter dem motto ’ ’ kinokarte oder rettungs-
wagen ’ ’ f -uehrten heuer die schuelerinnen und schueler der ge¬
werblichen und kaufmaennischen berufsschulen , der frauenberuf¬
lichen Lehranstalten und der hotelfachschule in Wien ihre so¬

genannte Sozialaktion durch , der erloes der geldsammlung reichte
fuer den ankauf zweier moderner rettungswagen aus . die fahr-

zeuge , die der wiener bevoelkerung gewidmet sind , wurden freitag
im beisein von bundesminister dr , ingrid leodolter
dem praesidenten des Stadtschulrates fuer Wien , hofrat dr . hermann
schnell und stadtrat maria j a c o b i feierlich

uebergeben.
die Sozialaktion der wiener berufsschueler wird nunmehr seit

25 jahren durchgefuehrt . erstmals fand sie 1946 auf anregung des

damaligen landesschulinspektors und spaeteren kulturstadtrats

hans m a n d l statt ” die Lehrlinge bastelten 10 . 000 stueck spiel

zeug und verteilten es zu Weihnachten an beduerftige kinder.

dieser erfolg ermutigte die initiatoren , die aktion auf geld-

sammlungen umzustellen , um vielseitigere widmungsmoeglichkeiten
zu haben , tatsaechlich ist der kreis der empfaenger sehr gross

geworden , unter anderen das altersheim lainz , der wiener blinden-

verband , der jugendherbergsverband , die opfer von Lawinen - und

hochwasserkatastrophen , der oesterreichische bergrettungsdienst,
eine gruppe von tiroler bergbauernkinder , alte vereinsamte menschen

und die Sonderschulen fuer schwerstbehinderte kinder . insgesamt
wurden von den kindern in den abgelaufenen jahren fast vier

millionen Schilling aufgebracht.
1001
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Lokal :

allgemeines krankenhaus:

anerkennung aus amerika

5 Wien , 18 . 5 . ( rk ) eine ehrung nicht alltaeglicher art wurde

donnerstag dem allgemeinen krankenhaus der stadt Wien zuteil,
capitain Lawrence mc connel, praesident einer
amerikanischen Seniorenvereinigung aus los angeles , ueberreichte
dem aerztlichen Leiter des krankenhauses , hofrat doktor
r i t s c h l , namens seiner Organisation in anerkennung der
medizinischen Leistungen der krankenanstalt eine urkunde , die

Vereinigung - in den usa vor altem durch ihre zahlreichen soziat-
aktionen bekannt - hat es sich zur aufgabe gestellt , in alter
weit Institutionen , die sich durch besondere Leistungen auf dem
humanitaerem gebiet auszeichnen , zu ehren , dass allgemeine
krankenhaus ist in europa die erste institution der diese aus-

zeichnung ueberreicht wurde.
an der ueberreichung nahm neben Vertretern der krankenhaus-

verwaltung auch der amerikanische vizekonsul josef m . s e g a r s
teil.

0959
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Lokal :

’ ’ wien gruesst basel ’ ’ heute eroeffnet

7 Wien , 18 . 5 . ( rk ) waehrend sich in mexico City die besuchen
im wiener kaffeehaus der am 11 . mai eroeffneten ausste - Llung
’ ’ vienna gloriose ’ ’ draengen und bei kulinarischen wochen mit
dem wiener schnitzet vertraut werden , beginnt heute auch in baset
eine Wien - praesentation . in Vertretung von buergermeister felix
slavik eroeffnet heute stadtrat kurt heiter die Veran¬
staltung ’ ’ wien gruesst baset ’ ’

, die vom fremdenverkehrsverband
fuer Wien im auftrag der Stadtverwaltung organisiert wurde.

dem basier • Publikum wird bis 3 . juni die ausstellung ’ ’ wien -
eine stadt stellt sich vor ’ ’ mit einer multivision ’ ’ wiener
Spaziergang ’ ’ geboten , weiters druckgraphik aus Wien und Plakat¬
kunst der zwanziger jahre . in Zusammenarbeit mit der bundeskammer
der gewerblichen Wirtschaft findet in einem grossen basier kaufhaus
eine verkaufsschau oesterreichischer waren statt , verbunden mit
einem wien - quiz . im stadt - easino b .asel gibt es original wiener
Patisserie in einem ’ ’ wiener cafe ’ ’ und gastronomische speziali-
taeten samt wiener musik.
1010
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Lokal"

blutspenden auch am Wochenende

10 Wien , 18 . 5 . ( rk ) obwohl sich auf den aufruf der blutbank

des allgemeinen krankenhauses hin viele viele Wienerinnen und
wiener zum blutspenden gemeldet haben , ist der durch die maul-
und klauenseuche entstandene engpass an blutkonserven noch

lange nicht ueberwunden . auch kann in absehbarer zeit mit keiner

besserung der Situation gerechnet werden , im gegenteils praktisch
saemtliche blutspendeaktionen , die auf wocli .en hinaus in den

niederoesterreichischen betrieben geplant waren , sind abgesagt
worden , die blutbank des allgemeinen krankenhauses ersucht daher

die wiener bevoelkerung , mehr als bisher blut zu spenden , damit

die wiener Spender das freie Wochenende fuer diesen zweck nuetzen

koennen , wird in der blutbank auch am samstag und sonntag von
8 bis 19 uhr dienst versehen , die adresse : allgemeines kranken-

haus , 9 . bezirk , alser strasse 4 . fuer spendenaktionen , die

von firmenbelegschaften durchgefuehrt werden wollen , kann

bei der rathausinformation , telefon 43 44 44 , der blutspendebus

an gefordert werden.

1033
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lokal °

anordnungen gegen die ausbreitung der mks

11 Wien , 18 . 11 . ( rk ) mit sofortiger Wirkung treten in Wien

neue anordnungen gegen die ausbreitung der maul - und klauenseuche
in kraft , das landesgesetzblatt fuer Wien ( 17 . stueck ) enthaelt
eine Verordnung des Landeshauptmannes vom 17 . mai , durch die
unter anderem folgende massnahmen getroffen werden:

das verbringen von klauentieren ( rinder , kaelber , schafe,
Ziegen und Schweine ) innerhalb Wiens ist nur zum zwecke der

Schlachtung erlaubt.

hausschlachtungen von stechvieh in Wien unterliegen der

vieh - und fleischbeschau . die beabsichtigte Schlachtung ist

24 stunden vorher der zustaendigen veterinaeramtsabteilung anzu¬

zeigen.
das betreten der Stallungen von klauentieren in Wien ist nur

dem tierbesitzer , den zur Wartung der tiere bestimmten Personen
sowie dem tierarzt und den zur durchfuehrung behoerdlicher

anordnungen berufenen Organen gestattet.

jede seuchenverdaechtige erkrankung von klauentieren in Wien

ist sofort dem zustaendigen amtstierarzt anzuzeigen , von diesem

Zeitpunkt an bis zur durchfu -ehrung der amtstieraerztliehen erhebung
darf niemand , auch kein Schulkind , den hof verlassen , fremde

duerfen den hof nicht mehr betreten.

das landesgesetzblatt ist um einen Schilling im drucksorten-

verlag der stadthauptkasse , 1 , rathaus , stiege 7 , hochparterre,
und in der Verkaufsstelle der oesterreichischen staatsdruckerei -

wiener zeitung , 3 , rennweg 12 a , erhaeltlich.

11 26
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L 0 k a L :

jugendliche redner im wiener rathaus

13 Wien , 18 . 5 . ( rk ) kommenden montag werden im gemeinderats-

sitzungssaal des wiener rathauses keine Politiker am rednerpult

stehen , sondern jugendliche , die sich fuer den abschluss des

21 . wiener redewettbewerbs der oesterreichischen Liga fuer die

vereinten nationen qualifiziert haben , die Veranstaltung

beginnt am 21 . mai , um 14 . 30 uhr.

1140
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kommunal :

dr . daume zum sternwarte - projekt

14 Wien , 18 . 5 . ( rk ) als ’ ’ dringend notwendig ’ ’ bezeichnete der

praesident der oesterreichischen aertzekammer dr . fritz daume

in einem gespraech mit der ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ den neubau

des zoologischen instituts auf dem gelaende der Sternwarte in

waehring.
» » ich stehe vollkommen hinter den plaenen und beschluessen

der universitaet ’ ’
, betonte dr . daume . ’ ’ das sternwartegelaende

ist fuer dieses Vorhaben besonders geeignet , weil die integration

der zoologischen Wissenschaft mit der natur notwendig ist . die

interessen der bevoelkerung und der universitaet lassen sich dabei

durchaus aufeinander abstimmen , wobei man den Professoren und

Studenten der Zoologie wohl vertrauen kann , dass sie sich auf die

pflege der umweit verstehen , umgekehrt ist es absurd , sich den

rektor der universitaet als baummoerder vorzustellen . es ist eben

immer so , dass an einer stelle baeume gefaellt werden muessen und

an anderer stelle dafuer neue gepflanzt werden . gerade im stern-

wartege1aende wird die Schleifung der mauern die moeglichkeit

schaffen , neue baeume zu pflanzen und das bestehende gruenland

auszuweiten . ’ ’

1245
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kommunal s

ein missverstaendnis

15 Wien , 18 . 5 . ( rk ) in einer wiener tageszeitung ist heute,

freitag , der briet eines pensionierten gemeindebeamten , senatsrat

dipl . - ing . heinrich strasser , zitiert , der sich mit dem

geplanten neubau des zoologischen instituts auf dem Sternwarte-

gelaende befasst , in missverstaendlicher weise wird dabei

dipl . - ing . strasser als ehemaliger stadtplaner von Wien bezeichnet,

diese funktion hat strasser nie innegehabt.

dipl . - ing . heinrich strasser war vom 20 . juli 1960

bis 30 . September 1963 Leiter der ma 18 . dieser abteilung oblagen

nach der damaligen geschaeftseinteilung des magistrates die

agenden der stadtregulierung . mit planerischen und konzeptiven

arbeiten war sr . strasser daher nie befasst.

1307
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Lokal s

fernheizwerk spittelau - bedeutender beitrag zum Umweltschutz

16 Wien , 18 . 5 . ( rk ) in Luftiger - hoehe , auf der wartungskanzel

des 120 meter hohen Schornsteins des fernheizwerkes spittelau , stand

hochbaustadtrat hubert p f o c h freitag Journalisten rede und

antwort zu in der letzten zeit aufgetauchten behauptungen und

Pressemeldungen ueber schaeden am schlot . der stadtrat konnte alle

vorwuerfe , die den zustand des Schornsteins oder den abgasausstoss

betreffen , anhand technischer expertisen eindeutig zurueckweisen.

pfoch verwahrte sich auch gegen die staendige diffamierung

des werks der weltbekannten oesterreichischen speziatfirma , die

den schlot erbaut hat . statt vermutetem ’ 5 betontrass ’ ’ blaettert

- wie der lokalaugenschein gezeigt hat - lediglich zwischen

kanzel und abreissplatte jene graue dispersionsfarbe ab , die

zunaechst versuchsweise aufgebracht worden ist . dies ist nach

20 . 000 betriebsstunden des Werkes ein voellig normaler Vorgang,

im sommer wird nun der Schornstein oberhalb der glaskanzel auf

einem abschnitt von etwa acht meter mit einem endgueltigen saeure-

bestaendigen anstrich versehen.

was die abgase betrifft , konnte in dem pressegespraech grund-

saetzlich festgehalten werden , dass ueberall in der weit fernheiz-

werke als wesentlicher beitrag zum schütz der umweit angesehen

werden , die direktoren des heizwerkes , dkfm . dr . ernst kraus

( kauf maennisch ) und dipl . - ing . mlchael n e b e l ( technisch ) ,

verwiesen auf die in der Vorwoche in budapest abgehaltene welt-

konferenz der fernwaermewirtschaft , wo eine grosszuegige fern-

waermeversorgung in Verbindung mit umweltschutzgesetzen als wesent¬

lich fuer die reinhaltung der staedte bezeichnet wurde.

das heizwerk auf dem spittetauer ’ ’ zwetschkenkern ’ ’ wird im

endausbau 500 . 000 gcal pro jahr an waerme abgeben und damit

44 . 000 die luft verpestende einzeloefen ersetzen koennen . durch

den schor stein werden die gefilterten abgase mit hoher
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geschwindigkeit in die Luft gejagt , bei einzelheizungen mit

einer durchschnittlichen ausstosshoehe der abgase von 20 meter

werden rund 30 Prozent immissionen in einem umkreis von 400 meter

abgelagert , bei einem hohen Schornstein a La spittelau

betraegt das immissionsmaximum nur 7 Prozent und liegt in einer

entfernung von 4,5 bis 5 kilometer . dies bedeutet in der praxis

eine derartige verduennung der Schadstoffe , dass laut gutachten

der zentralanstalt fuer meteorologie und geodynamik selbst

empfindliche koniferen in ihrem Wachstum nicht mehr beeinflusst

werden , auswirkungen auf mensch und tier sind daher in keiner

weise zu erwarten.

die weit verbreitete ansicht , ein hoeherer Schornstein wuerde

die emission nur auf ein groesseres gebiet verteilen , trifft - so

die techniker und Wissenschaftler - nicht zu , weil etwa 90 prozent

der emission hiebei in die atmosphaere abziehen . auch die

staedtische Versuchs - und forschungsanstalt konnte in einem

gutachten nachweisen , dass keinerlei schaeden in der Umgebung

des fernwaermewerkes spittelau auftreten.

1427
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